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derzeit nicht belegt 172/4b - 255

Zweigeschossiges Wohnhaus, erbaut 1875 als Anbau

an ein 1863 errichtetes Wohnhaus an Stelle der 1760 

errichteten und 1855 aufgegebenen Zimmerhütte, 1925 

nach Neubebauung Reichenbacher Str. 10 abgetrennt 

und selbstständig, 1996 wegen Baufälligkeit 

abgebrochen

Kataster Im Urkataster sind an dieser Stelle zwei 

Nebengebäude eingetragen. Beim größeren handelte 

es sich um die sog. städt. Zimmerhütte, dies entspricht 

dem jetzigen Bauhof, die vermutl. zwischen 1729 und 

1764 von ihrem vorherigen Standort Rothweg 16-18 

hierher verlegt wurde. Gegen 1875 wurde dieser 

aufgegeben und an die Illerberger Str. verlegt. Das 

andere andere Gebäude war die sog. Glockenhütte 

(RB10).

siehe ROW16

siehe RB10

c 1760 B 99.1-183 Die städt. Zimmerhütte wird von ihrem alten Standort 

Rothweg 12-16 hierher verlegt. Da die alte 

Zimmerhütte dort zu Wohnhäusern umgebaut wurde, 

muss hier ein Neubau stattgefunden haben.

c. 1860 Kataster Zwischen 1855 und 1874 wurden die Gebäude 

abgebrochen und zunächst durch das Gebäude 

Reichenbacher Str. 10 ersetzt.

Dieses erhielt die Hausnummern 172/4a 

1854 A 221-20.1 Ausschreibung zur Verpachtung des städt. Bauhofs

Den Zuschlag erhielt Sebastian Metzger zur Pacht von 

5 fl 5 x

1862 A 221-20.1 Pfarrer Dr. Lorenz Hauf übernimmt den Pachtvertrag

1875 A Pläne Moritz Grünwied beantragte die Erweiterung des  

Wohnhauses Reichenbacher Str. 10 auf der Ostseite. 

Dieses Gebäude wurde später abgetrennt und erhielt 

eine eigene Hausnummer: 172 1/4b

Reichenbacher Str.



1882 HV Grünwied Moritz, Holzhändler

1906 EV Wilhelm Schaffmeyer, 

1922 EV Jakob Betz , Steinmetz

Beim Neubau des Gebäudes Reichenbacher Str. 10 

wurde  der Ostteil der Gebäudegruppe erhalten und 

erhielt einen neuen Westgiebel. Es wurde somit zu 

einem freistehenden Gebäude.

1931 BA 019/1931 Erneuerung der westl. Giebelmauer; 

Jakob Betz, Steinmetz

1932 EV Jakob Betz , Steinmetz

1948 EV Karolina Betz, Rentnerin

1964 BA 017/1964 Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit 

Garagen, Habisreitinger Erwin

nicht verwirklicht

1996 BA xxx/1996 Das seit längerem leer stehende Gebäude (im 

Volksmund Rocky-Docky-Haus) wird wegen 

Baufälligkeit abgebrochen.


